
 

Workshop in Sulz Kreativ werden 
im Kunstraum auf dem Wöhrd  
(sb) 29.11.2022 - 12:54 Uhr  

 
Veronica Munín-Glück und Gitta Bertram wollen in der Halle künstlerisch tätig 
sein. Foto: Bertram  

Die Künstlerin Verónica Munín-Glück und Gitta Bertram haben durch die Stadt Sulz 
einen vielfältig nutzbaren Raum für Kunst und Kultur zur Zwischennutzung für ein 
Jahr bekommen. Nun besteht die Chance, die ehemalige Industriehalle auf dem 
Wöhrd zu nutzen, um dort künstlerisch und kulturell aktiv zu sein, mit Projekten, 
Veranstaltungen oder Lehrveranstaltungen. 

Sulz - Da sich dieser Raum wunderbar mit den Zielen des Projektes "Kultur hoch 10" 
in Sulz verbinden lässt, öffnen die beiden das Atelier für weitere Projekte. Ihnen ist es 
ein Anliegen, die Türen in alle Richtungen zu öffnen und daraus einen "Projektraum 
für Kunst" zu machen.  

"Kunst" steht hier für alle Ausdrucksformen, sei es Musik, Tanz, bildende Kunst oder 
Film. Das Ziel ist es, miteinander und mit anderen in einen Austausch zu kommen 
und die jeweiligen Künste weiterzuentwickeln und auszustellen.  



 
 
 

Das Projekt "Kultur Hoch 10" kommt damit seinem Ziel ein weiteres, großes Stück 
näher, Sulzer aus alle zehn Teilgemeinden zum gemeinsamen Schaffen, Genießen 
und Bewundern von Kunst und Kultur zusammenzubringen.  

Austausch von Ideen 

Um in einen strukturierten Austausch zu kommen, gibt es am 3. Dezember eine 
Begehung und ein erstes Treffen mit allen interessierten Bürgern aller zehn 
Teilgemeinden. Der Termin ist sowohl für Einzelpersonen als auch für Vereine oder 
Schulen interessant. Da können erste Vorstellungen gesammelt und eine grobe 
Planung für das kommende Jahr gemacht werden.  

Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr mit einer kurzen Besichtigung der Halle in der 
Zeppelinstraße 16 in Sulz. Danach geht es weiter ins Foyer der Stadthalle, wo nach 
einer Stärkung mit Kaffee und Leckereien an den Ideen und deren Umsetzung gefeilt 
werden soll. Karola Kellner, die schon viele kulturelle Initiativen begleitet hat, wird die 
Moderation übernehmen. Das Ende der Veranstaltung ist 13 Uhr. 

Das Projekt freut sich darauf, mit vielen Interessierten spannende, neue Ideen zu 
entwickeln und auf die vielfältige Meinung von vielen verschiedenen Menschen. Für 
die Planungen bitten die Projektverantwortlichen um eine Anmeldung per E-Mail an 
gitta.bertram@posteo.de.  

 


